
Gastaufnahmebedingungen für das  

Gästehaus-Neuwarft auf der Hallig Langeneß   

 

• Thies Nissen – Neuwarft 1a – 25863 Langeneß – neuwarft.de • 

 

 

Sehr geehrter Gast,  

bitte schenken Sie den nachstehenden Gastaufnahmebedingungen Ihre Aufmerksamkeit.  Sie regeln die 

Rechtsbeziehungen zwischen Ihnen und dem Gästehaus-Neuwarft (nachstehend Beherbergungsbetrieb genannt)  

 

1. Vertragsschluss  

Der Mietvertrag über die anliegend beschriebene Ferienwohnung ist verbindlich geschlossen, wenn der in der 

Anlage beigefügte Mietvertrag vom Mieter unterschrieben dem Vermieter zugegangen ist.  

Die Ferienwohnung wird dem Mieter für die angegebene Vertragsdauer ausschließlich zur Nutzung für 

Urlaubszwecke vermietet. 

 

2. Zahlung 

2.1  Die Zahlung des auf der Buchungsbestätigung ausgewiesenen Übernachtungspreises erfolgt direkt an 

 den Beherbergungsbetrieb wie in den nachstehenden Ziffern geregelt, soweit nichts anderes 

 ausdrücklich vereinbart ist. Unsere Bankverbindung finden Sie auf dem Mietvertrag. 

2.2  Bei Buchungen, die mindestens 14 Tage vor dem Aufenthaltsbeginn erfolgen, hat der Gast innerhalb  

 von 8 Tagen nach Vertragsschluss (Zugang der Buchungsbestätigung beim Gast in mündlicher, schriftlicher 

 oder elektronischer Form) eine Anzahlung von 30 % des Gesamtpreises an den Beherbergungsbetrieb zu 

 leisten. Die Restzahlung ist bis 14 Tage vor Anreise an den Beherbergungsbetrieb zu bezahlen.  

2.3 Bei Buchungen, die kürzer als 14 Tage vor Aufenthaltsbeginn erfolgen, ist der Gesamtpreis sofort nach 

 Vertragsschluss zu entrichten.  

 

3. Rücktritt / Stornierung 

3.1       Der Gast kann jederzeit durch Erklärung gegenüber dem Beherbergungsbetrieb zurücktreten.   

 Der Rücktritt soll unter Angabe der Vorgangsnummer erklärt werden.  

 Maßgeblich ist der Zugang der Rücktrittserklärung bei dem Beherbergungsbetrieb.  

 Dem Gast wird empfohlen, den Rücktritt schriftlich zu erklären. 

3.2    Tritt der Gast von dem geschlossenen Vertrag zurück oder nimmt der Gast die gebuchte Unterkunft 

 nicht in Anspruch, kann der Beherbergungsbetrieb den vereinbarten Preis abzüglich der ersparten 

 Aufwendungen und der Einnahmen aus anderweitiger Vermietung der  Unterkunft verlangen.  

3.3      Die Rechtsprechung hat für die Bemessung ersparter Aufwendungen bei  

 Ferienwohnung einen Prozentsatz von 90 % anerkannt.   

 Die vorgenannte Prozentsatz beziehen sich jeweils auf den gesamten Preis der  Unterkunftsleistungen 

 (einschließlich aller Nebenkosten), jedoch ohne Berücksichtigung etwaiger öffentlicher Abgaben wie 

 Fremdenverkehrsabgabe oder Kurtaxe. 

3.4      Es bleibt dem Gast in allen Fällen unbenommen nachzuweisen, dass kein oder ein wesentlich geringerer 

 Schaden durch seinen Rücktritt entstanden ist, als eine von ihm geforderte Pauschale. 

 In diesem Fall ist der Gast zur Bezahlung der geringeren Kosten (oder wenn kein Schaden 

 entstanden ist zu keiner Zahlung) verpflichtet. 

3.5   Der Abschluss einer Reiserücktrittskosten- und Reiseabbruchversicherung wird empfohlen.  

 Einen Vergleich mehrerer Anbieter finden Sie z.B. unter www.check24.de/reiseversicherung/ 

 

 



 

 

4. Obliegenheiten des Gastes  

4.1  Der Gast ist verpflichtet, dem Beherbergungsbetrieb Mängel der Beherbergungsleistung oder der 

 sonstigen vertraglichen Leistungen unverzüglich anzuzeigen oder Abhilfe zu verlangen.  

4.3  Die Unterkunft darf nur mit der mit dem Beherbergungsbetrieb vereinbarten Personenzahl belegt  

 werden. Eine Überbelegung kann das Recht des Beherbergungsbetriebes zur sofortigen Kündigung 

 des Vertrages  oder einer angemessenen Mehrvergütung begründen. 

4.4  Die Mitnahme von Haustieren, gleich welcher Art, ist nicht gestattet. 

4.5 Die Mieter sind zu gegenseitiger Rücksichtnahme aufgefordert.  

 Insbesondere sind störende Geräusche, namentlich lautes Türwerfen und solche Tätigkeiten, die  

 die Mitbewohner durch den entstehenden Lärm belästigen und die häusliche Ruhe  

 beeinträchtigen, zu vermeiden.  

 Musizieren ist in der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr  

 zu unterlassen. Rundfunk- und Fernsehgeräte sind auf Zimmerlautstärke einzustellen.  

 

5. An- und Abreisezeiten 

Soweit nichts anderes vereinbart ist, steht die gebuchte Unterkunft ab 15.00 Uhr des Anreisetages zur Verfügung. 

Am Abreisetag ist die Unterkunft, sofern nicht anders vereinbart, bis spätestens 10.00 Uhr zu räumen.  

 

6. Salvatorische Klausel  

Sollte eine Bestimmung dieser Gastaufnahmebedingungen unwirksam sein oder werden, so wird hiervon die 

Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die unwirksame Bestimmung ist durch die gesetzliche 

Regelung zu ersetzen. 

 

7. Gerichtsstand  

Es findet deutsches Recht Anwendung.  

Für alle Streitigkeiten aus diesem Vertragsverhältnis ist das Amtsgericht zuständig, in dessen Bezirk der Beklagte 

seinen allgemeinen Gerichtsstand hat.  

Für Klagen des Vermieters gegen Kaufleute, juristische Personen des öffentlichen oder privaten Rechts oder 

Personen, die keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland haben oder die nach Abschluss des Vertrages 

ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort ins Ausland verlegt haben oder deren Wohnsitz oder 

gewöhnlicher Aufenthaltsort zum Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist, wird der Wohnsitz des 

Vermieters als ausschließlicher Gerichtsstand vereinbart.  

 

8. Zusatzparagraph für die Halligen 

Für An- und Abreiseverzögerungen, verursacht durch höhere Gewalt ( Landunter, Hochwasser, etc. ) und 

Fahrplanänderungen der für die Halligen zuständigen Reederei, übernimmt der Beherbergungsbetrieb keinerlei 

Haftung. 

 

 

 


